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Mannschafts-Bl itz-Landesrneisterschaft :

St. Valentin verteidigt Titel
Mit einem letztlich klaren Erfolg für Titelverteidiger ASK St. Valentin endete die Landesmeisterschaft
im Blitzschach tür Mannsohaften. Im Finale A gab anfangs Co-Favorit SC Ilörsching den Ton an.
doch ab Mitte des Bewerbes drehten die Niederösterreicher gewaltig aufund gaben in den letzten neun
Runden nur mehr 2,5 Punkte ab. Diesem Furioso hatte die Konkunenz nichts cntgegen zu setzten. so
dass der Vorsprung des Titelverleidigers noch auf ganzeT Punkte wuchs.
Zu,eiter wurde - überraschend, aber nicht unverdient - der SK Kirchdorf. rvährend die Hörschinger im
Finish noch auf Rang 3 zurück llelen.
Neben den drei Erstplatziefien konnten auch noch Wartberg. Traun, Vöcklabruck und Voest I-inz im
Kampf urn die Spitzenplätze n-rithalten. Das Finale verlief sehr spannend, keines der Teams blieb ohne
Sieg, alle mussten aber auch zumindest eine Niederlage hinnehmen.
Die besten Einzelleislungen teilen sich die beiden Spitzenteams. Auf Brett I erzielte Chrislian Weiß
(ASK St. Valentin) mit 16,5/19 die meisten Punkte, auf Brett 2 Markus Pierecker (SK Kirchdorf) mit
17,5 Zählern. Ebenfalls auf 17,5 Puntte kam auch der Trauner Dr. Robert Klug. Bestcr aufBrett 3

Thomas Steinermayr (SK Kirchdorl) mit 16 Punkten, ebenso viele wie Florian Sandhöfner (ASK St.
Valentin) als Brettbester auf Brett 4.

Im Finale B errang der SV Steyregg Rang l. dicht gelblgt von SV Haslach und TSV Frankenburg (hier
entschied der Sieg irn direkten Duell zu Gunsten der Müirlviertler) sowie Steinrsteyr und Wartberg 2.

Nicht minder spannend ging es im Finale C zu, wo sich Sauwald 2 knapp vor Scharnstein und
Neuhofen durchsetzen konlrte.

Fonsetzuns auf Seite 4

****+*********+****************************************+++****a+***a*****+********

I)ieser Nummer von ,,schachsport" liegt {iir alle vereine/Sektionen die cD mit den
Programmen für die elektronische Ergebnisübermittlung bei.
Eine Anleitung dafür finden Sie auf den beiden Mittelseiten.
wenn Sie Fragen haben oder Probleme auftreten, wenden Sie sich bitte an Herrn
Edmund Poscher oder Henn Günter Mitterhuemer.
Möglichkeiten für Einschulungen werden demnächst angeboten.



PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Eine kleine Delikatesse -
Das verblüffende Rettungsmanöver

In dieser hochfeinen Endspielstudie wäre übereiltes Vorgehen aufweißer Seite ganz verfehlt.
1. c8D ?? Lf5+ und nach 2. K-bel, LxcS gewinnt der lieie b-Bauer mühelos. Der Versuch I

Kd6? scheitert ähnlich: l. ... L5 nebst Lc8 mit Gewinn
Wohin also soll sich der arme König wenden?
Trotz der nur 5 Stiene kann ich Ihnen versprechen:

Ganz leicht ist die Sache nicht und bis zum slücklichen Remishafen sind einiee verbhift-ende
Manöver erforderlich. . ..

MENSCH : COMPUTER (1999)
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Weiß (am Zug) hält remis

Lösung aufSeite: /

lmpressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Östeneicfuschen Schachbundes,
Waldeggstraße 16, 4020 Linz (Dienstzeiten Montag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr), Telefon, Fax

und Anrufueantworter 0132166 05 90. E-mail resullat@.schach.at Bankverbindung: Allg. Sparkasse Linz.
Konro-Nf. 0200-308189.
Vereinsneck: Förderung der Schachbewegung in Oberösterreich.
Anschrifl der Redaktion: Peter Stadler (für den Inhalt vcrantwortlich), Ramsauersu. 24, 402A Linz, Tel:
A676/3927009, Büro 0'13217'12014573 DW, Fax DW 3468, e-mail: peter.stadlera@oo€.qv.at

MargitAlmert,UntereDorfs[aßel58,4050Traun,Telefon,ARUundFar:07229/70715oder0676/,1188548,
e{ail: margit.alnlertaAxutr€t.at.
Der Schaclrlandesveöand im Internel rw.schach.at
Erscheint ,lt) x jährlich, Preis Privatabomement Inland S 400,-, Ausland S 900,-, Preis des Eiuclheftes 10,-
Eigcnverviellältigug, Aufgabepostant 4020 Linz.
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Mannschaftslandesmeisterschaft im Blitzschach - Einzelergebnisse Finale A

St. Valentin 1

Weiss
Heimberger R,

Tober

Sandhöfner

Sauwald 1

Hiermann

Testor
Obermayr

Lau(ner

Freistadt 1

Mayerhofer

Birklbauer

Pühringer

Pirkelbauer P

61,0 Kirchdorf 2

16,5 Hebesberger

15,0 Pierecker
'13,5 Steinermayr
16,0 Baumgartner

38,0 Ansfelden 1

11,0 Knoll

6,0 Dumancic P.

8,0 Gattermayer
13 0 Steirer

33,5 Hartkirchen 1

13,0 Konrad

9,5 Wiesinger

4 0 Mitterhuemer

7,0 Meindlhumer

Stadlmayr

54,0 Hörsching 1

10 5 Moser G.

17,5 Casagrande

16,0 Kranzl

10,0 Schröder

49,0 Voest 1

12,5 Wegener

12,5 Rolletschek

13,0 Baumgartner

11 0 Niedermayr

36,5 St. Valentin 2
13,5 Trauner

9,0 Weilguni

8,5 Nußbaumer

5,5 Stadler P.

29,5 Grieskirchen 1

12,5 Hainzinger

8,0 Gundolf

2,0i12 Hehenberger

7,0 Brandstätter

0,0t7

27,0 Steyregg 2

2,5 Hamelner
7,0 Leichtfried

1'1,5 Dobersberger

6 0 Haselgrübler

47,0 Gmunden 1

9 0 Cocalic
10,0 Kniesel
15,5 Topf
12,5 Wolfsgruber

52,0 Wartberg 1 50,s
15 0 Holzweber 10 0
14,5 Rockenschaub 14,0
13,0 Steinmuller 12,0
9,5 Manruan David 14,s

Traun 50,5 Vöcklabruck 1

Kreischer 12,5 Ennsberger
Klug '17,5 Kilgus
Fassrnann K -J, 5,5/12 Thallinger
Schmoll 10,5/1 7 Gnerss
Kirchmayr 4,5/9

41,0

11,5

B,O
qn

12,5

34,5 Stein/Steyr 2 34,5
75 Lodl 80
3,5 Nagl F. 8,5
9,5 Blasl '11,0

14,0 Aigner l,A

29,0 Kleinmünchen 2 28,0

5,5 Mriller 4,0
4,5 Kreppenhofer' 1,0
9,5 Szaniawski 7,0
9,5 Kohberger 10 0

22,0 Ottensheim '15,5

2,0 Stadler W 8,0
6,5 Androsch 4,5
7,0 Spitzl 3,0
6,5 Angerbauer 0 0

Kleinmünchen 'l 27,5 Vöcklabruck 2
Forstner J 5,5 Mitzka
Weilguni Her. 7 ,0 Nussbaumer J.
Kirschner 8,0 Bernhard W
Pammesberger 7,5 Pohn-Weidinger

Folsetzung Landesmeislersc haft im Btitzschach für Mannschaften:

Mit 55 Teams lag die Beteiligung im gewohnten Rahmen, qualitativ kann man mit der Besetzung sehr zufrieden sein.
Der Turniermodus mrt 10 Partien in der Vorrunde und 19 im Finale A forderte den Spielern nicht nur schachljch, sondern
auch konditionell einiges ab.

Mag Christian Engel als Turnierleiter und seine fleißigen Helfer Johann Voraberger, Günter Almer und Christian Höher
sorgten für eine zugige Abwicklung der Veranstaltung. Nachdem diesmal keine Mannschaft vergaß zu nennen, konnte
das Turnjer fast pünktlich gestartet werden.
Die Spielbedingungen im Neuen Linzer Rathaus waren diesmal nicht ganz auf gewohnter Höhe. lrgend lemand hatte es
mjl den-Schachfreunden zu gut gerneint und die Temperatur im Saallu warmäingestellt, was am Nachmittag für recht
schweißkeibende Verhältnisse sorote.
Ohne Fehl und Tadel dagegen wie--der die Damen am Buffet, die auch im größten Ansturm immer rasch und freundlich
für Speis und Trank sorgten.

Schon vor dem Turnier gab es zwei Ehrungen:
Rudolf Ring, verantwortlich fur die Jug_endarbeit des SV Steyregg, wurde von Präsident Heinz Baumgartner das Silberne
Ehrenzeichen des Landesverbandes übeneicht.
FM.Hermann Knoll (Union Ansfelden) erhielt die Urkunde für die Verleihung des Titels ,FlDE-Meiste/,, die FIDE hat für
die Ubersendung nicht einmal zwei Jahre gebraucht! _ gsr _
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Mit über 120 Teilnehrnern wurde heuer auch bei der Jugendlandesmeisterschaft im Turnierschach endlich
die Schallmauer von 100 Spielern durchbrochen. Nach den riesigen Zuwächsen bei der

Schnellschachlandesmeisterschaft und der tollen Teilnehmerzahl bei derjetzigen Meisterschaft kann man

mit der quantitativen Entwicklung im oberösterreichischen Jugendschach durchaus zufrieden sein. Einen
wesentlichen Anteil an diesen Zuwächsen gebühr1 sicherlich dem neuen Jugend-SV Mühlviertel. der bei

beiden Veranstaltungen mit einer enorm großen Anzahl an Teilnehmern vertreten war. Die Jugendarbeit
dieses neuen Vereins ist sicherlich ein Modellprojekt, das vielleicht auch für andere Regionen unseres

Bundeslandes interessant wäre. Doch zurück zur Landesmeisterschalt:
Das Intemat der Berufsschule 8 bot in gewohnter Weise wieder optimale Bedingungen. um den großen

Ansturm von Teilnehmern zu hewältigen. So ist es auch nicht verwunderlich, dass das Turnier ohne
größere Schwierigkeiten über die Bühne ging. Auch das von mir neu erworbene Aus'losungsprogramm -
Swiss-Manager..von Dl I{einz Herzog trug ein Stück dazu bei. Es ist leicht und bequem zu bedienen,

sodass einige Anderungen, die durch falsche Meldungen notwendig wurden, schnell und problemlos
durchgeführt werden konnten und dadurch der Turnierstart nicht unnötig verzögert wurde.
In der Gruppe Ul0 dominierte erwartungsgemäß der Jugend-SV Mühlviertel, der gleich einen vierfach
Sieg dervontrug und sornit bereits d'ie ersten Lorbeeren für seine heworragende Jugendarbeit emtete. Neue
Gesichter auf dem Siegerpodest lassen auch 1ür österreichrveite Bewerbe in Zukunft einiges erhoffen.
Uberlegener Sieger wurde Daniel Hamrner vor Dominik Lumetzberger und der besten weiblichen
Teilnehrnerin Judith Buchner,
Bei den Ul2 Spielem könnte man kurz sagen: Nichts Neues. dem der alte Zweikampf aus den UlO-
Zeiten zwischen Klemens Kranawetter und Lukas Breneis fand auch heuer seine Fortsetzung. Nachdem
Klemens die direkte Begegnung fllr sich entscheiden konnte, war auch klar, dass er den Turniersieg nicht
mehr aus der Hand geben wird. Erfreulich der dritte Platz von Michael Brandl, der endlich seinen
schachlichen Durchbruch schaffen dürfte, nachdem er schon einigeZeit als Geheimtipp galt.
Nach seinem Sieg bei der Schnellschachlandesmeisterschaft bestätigte Thomas Kubinger nun seine
Leistung emeut und gewann nach schlechtem Start mit ,,Schweizer Opfer" nun auch die
Landesmeisterschaft im Tumierschach. Er gehört damit sicherlich zu den Hoffnungsträgern des

Jugendschachs in Oberösterreich. Auf den Plätzen landeten die bereits bekannten Spieler, wie Thomas
Haunold, Daniel Bräuer und Julia Grafeneder. Die beiden Letztgenannten vergaben die Aussicht aufden
Landesmeistertitel durch ein zu ffiihes und zu vorsichtiges Remis.
In der Gruppe Ul6 gab es ein tollen Herzschlagfinale. Lange Zeit lührte Thomas Würthinger und schien

schon sicher dem Tumiersieg entgegenzusteuern, als er dann doch noch in der letzten Runde von Stefan
Ehrnleitner gesbppt wurde, der sich mit seinem Sieg noch auf Platz Zwei vorschieben konnte. Damit
machte Stefan den Weg frei fiir Jürgen Hölzl. der in der letzten Runde einen schnellen und sicheren Sieg
verzeichnete und somit wieder einmal. wie schon so oft. Landesmeister werden konnte.
Erfreulich, dass sich heuer so viele Ul8-Spieler einfanden, sodass ein normales Tumier mit Schweizer-
System gespielt werden konnte. Florian Nussbaumer setzte sich emeut durch und gewann diese Gruppe,
in der vor allem die Vorsicht regierte. Es gab r.iele oft auch sehr schnelle - Remis und so hatten in der
letzten Runde noch einige Spieler die Möglichkcit, I-andesmeister zu werden. Durch einen
Schlussrundensieg kam l)ieter Brandstetter auf den zweiten Platz. Markus Pöll, der wie andere auch,
ungeschlagen blieb und Christoph Breuer teilten sich den dritten Rang.
Am Schluss möctrte ich noch allen danten. die zum Gelinsen dieser Landesmeisterschaft beisetraeen
haben.



Landesmeisterschaft im Turnierschach 2001

Rg- SNr. Nme
1 (?) Hamer Daniel
2 (13 ) Lmelzberger Dominik
3 (4) Buchner Judith
4 (2) Arrninger Benjämjn
5 {1) Ringer SebasLian
6 (16) schinnerl christian
7 (6) Gaffl Malhias
g (g) tluemer Florian
g (r2) KreLz Florian

ro (J) Bräuer chrrsl-jne
11 (10) Hölz1 Bernhard
l2 (8) Harrer ChrlsLoPh
13 (11) Katrmerhuber Martrna
14 (17) Seiringer Alexander
15 (5) Gams Florian
16 (18) weber Moritz
17 (15) Nußbawer Ju-[ian
1B (14) Nagl Martin
19 (19) wolfsegger Felix

(Bewerb Ul0)

EloN Veretn Pkte BH BHE SB

'-' -.- Jugend-Sv Mühlviertel 6N 29 20y2 25'5o

---- .rulend-sv Mühlviertel 5 30 21 21'00
--.'.'.. ougend-sv Mühlviertel 5 23ya L'7y2 a4'oo
-.'--- Jugend-.Sv Müh1vj-ertel 4N 29N 20N r7 '25
1400 ASi Nettj,ngsdorf 4Y 29y 20'4 a6'25
--- Jugend SV Mühlvi.erLel 4 29N 2AX 14'25

---- Jugend-Sv Mühlviertel 4 29 22 13'50
- -.---,Jugend-Sv Mühlviertel 4 23 l"l 11'00
.. -- -- - Sc tlörsching 3'A 28 20 12 ' 0 0

---- ASK St. Valentin 3Y 24 11 9'50
---- ASTV stein/steyr 3X 20N 15 7'00
- ..-- sv steyregg 3 2'1Y2 r9\A 9 '54
---- Jugend-sv Mühlviertel 3 2aY 15 5'50
---- Sv steyregg 3 19 14 5'00
---- ASK NeEtiügsdorf 3 18 13 3'50
-.-- '". ASK St. Valentin 2 21 15 4'50
---- ASK St. Valentin 7 2OY IAY !'5O
--- ASTV Stein/SLeyr 1 7aN \4 1'00

-'-.--. ,Jugend-Sv Mühlviertel 1 9X 3N 3'5o

Rg. SNr.
1 (20)
2 (a)
3 (3)
4 \2)
5 (11)
5 (29)
7 \22)
B (30)
9 (s)

10 (4)
11 (10)
12 \r8)
L3 (27 )

).4 (8)
1s (21)
16 \24)
r7 (9)
18 (2r)
19 (6)
20 (13)
2I \I5I
22 \L9l
23 \r4)
24 (251
25 \7)
26 \26]
27 lr2\
2B (31)
29 \28)
3o (15)
31 (17)

i; ;;
L32'7
1,229

1,230

1,3 02
1200

1200

t280

Nee EJ.oN

Kubinger Thomas
Haunold Thomas a52L
Bräuer Daniel 1-328

crafeneder .Julia 1390
Höbarth Sebastlan 1208
Webersdorfer Thomas
Nagl Andreas
wilflingseder Florian
Krapf Michael
Karner Andreas
Bräuer Franziska
Janko Johann
Straub Michael
cierlinger Benschi
Leeb sLefan
Schwet.z Wolfgang
HoIzleiLfner Johannes
Schrögenauer Peter
standler Florian
Ringer Michaela
Daxinger Martin
Krajoski Kyrill
Schildhamer Manuef
Steinhuber Joachim
Selringer.losef
Stiegl-er Alexander
Langzauner Stefan
zauner Florian
Watzl Michael
Berghamer Peter
Fellner Andreas

(Bewerb U14)

Verein Pkte BH BHn SB

SV steyregg 6 25 18 21 ' 0o

Sv Riedau 5Y 32X 23Y 23 '75
ASK St. valenEin 5N 3Ly 22N 24'OO

Jugend-Sv Mühlviertel 5N 21N 21' 19'25
SC Hörsching 4X 29 2L 15'75
ATsv stein/steyr 4Y 27 19 15'75
ATsv Stein/steYr 4N 26Y a9 L5'25
union Raika Hofkirchen 4y2 2ly2 a6 10'75
sV Gmunden 4 33N 23N 1a'50
Tsu Neuhofen/Krems 4 30* 21X L4.'75
ASK St. Valentin 4 30 2LN L5.25
Jugend-Sv Mühlviertel 4 26N 19 10.50
SC OtLensheim 4 25N ag 12.00
Sv Steyregg 4 23X a1v I1"5o
Union Ansfelden 1 IgX 14 8.50
SC OtLensheim 4 18 l2tA 'l .5O

sv Gmunden 3X 26* )'9Y 1o '25
Union Raika Hofkirchen 3N 24N IAY lO '75
SV Riedau 3 28 21 11 ' 00

ASK Nettlngsdorf 3 26 19 8 .00
ASK NeEtingsdorf 3 24Yz I6N A.OO

TSv Frankenburg 3 2a IsN 6'50
Spg. Sauwald 3 21 15 5.50
TSV Franken-burg 3 19 14 6.00
Tsv Frankenburg 2N 2IX a6 5.50
Union Ansfelden 2* 2oN 75 5.50
TSU Neuhofen/Krems 2N a9N L2* 5.5o
'fsu Neuhofen/Krems 2 24Y I'lY 4.5O
Union Arsfelden 2 23 1"7 5.5c
sV Riedau 2 23 l6X 5.5O
Union Ansfelden 1 2or4 I3Y 2.50

6



Rg. SNr.
\ \21
2 \L)
3 (6)
4 \4)
5 (8)
6l2s).t \32)
8 (9)
e (31)

ro (24J
11 (12 )

12 (38)
13 (41)
74 \42)
L5 \27 )

16 (26)
17 (11)
18 (15)
19 (18)
20 \7)
21, (5)
22 (a3)
23 (t7)
24 \351
25 122)
26 (3)
2't \4O'J
28 \23)
29 (10)
30 (1s)
31 (21)
32 \2Ol
33 (14)
34 (34)
3s (2e)
35 (36)
37 (3'1)
38 (30)
39 (28)
4o (33)
41 (39)
42 \1,9)

Nile E].oN

Kranawetter Klemens l-468
Breneis Lukas 1515
Brandl Michael I29O
Hinterbichler christoph 1433
Hö1zl Robert a21a
Janko Andreas ---
PfIü91 Andreas -- -
witzeneder David ].266
PeLersei I Markus
Höckner Leo
BrachLl Sebastian
Wal1 Stefan
Weiss Bernhard
I^lösner Richard
l,andl Hubert
Krempl David
Enzinger Stefan
Strasser Thomas
Auinger Christoph
Hö1zf Anna
Mühlgrabner David
Witas Bernhard
Anzinger Anna
Rührnößl Andreas
crasböck Richard
Grafeneder Sandra
Weinzinger Felix
Huber Christian
Gaderbauer stefan
Gruber Anton
clasner ChrisboPh
Etzlstorfer Michael
F-indar ca^/d

Rosner Stefan
r.ailtdah ehri cf i Än

e-i 
'i 

hdar MAri 
^

Strelcher Sebastian
Mayrwöger Daniel
Leherbauer Stefan
Reichert Maximilian
waLzl Katharina
P.r'ärh^far P^hin

(Bewerb U12)

Vereu
TsU Neuhofen/Krems
TSV Frankenburg
sv Gmunden
ATSV st einbach- Grüntturg
ATSV Steinbach-Grünburg
,Jugend- SV MühlvierLeI
.Iugend-sV Mühlviertel
SV Riedau
SV Steyregg
TSU Obernberg/fnn
SV Ried Im Innkreis
Jugend-sV Mühlviertel
Jugend-SV Mühlviertel
spg. sauwal-d
.tugend-SV Mühlviertel
Jugend-SV Mühlvlertel
Union Raika Hofkirchen
SV Ried Tm Innkreis
,fugend-sV Mühlviertel
Spg. Sauwald
TsU Neuhofen/Krems
TSV Frankenllurg
Jugend-SV Mühlviertef
ASK Nettingsdorf
SV Steyregg
Jugend-Sv Mühlviertel
SV Steyregg
Union Raika Hofkirchen
spg. Sauwald
spg. sauwald

BH BH! SB
10}4 21y 21 .'75
34 24 2'1 .50
32 23 22.75
29* 2a 20.00
28N zOX 1't .OO

27N l5N 73.OO
30x 2r 16 -25
29'l 21 15.75
28y 20 16.50
24y 18 L4.75
27 rsv 12 .'7 5

28 L9N 14.5O
25y 1-BN 12.50
25N L8 13.00
25x 18 12.00
25x 17y 12.50
23 r't 10.00
21 13X I.oo
28y 21 10.75
26)1 20% 11-.25
26 19 11.75
26 A81rt 9 -25
25 L8% 9.50
24 a1N rO.50
22 15 7 .50
28N 20t7/, LL.5O
2A 20 11.00
26 11* 8.50
25 18 8.50
L9N a4 5.s0
19 L3N 5.50
23y a'7 6. s0
23 1'7 6 .25
20N \s 5.00
19 13 3.50
24 \7 5.25
20y a5 4.50
2OX 15 2.5O
20 15 4 .50
rqN l3 4.50
20 14 3 .50
2* 0 0.00

BHm SB
lAy L9.50
79N L7.7s

20 76 -25
raY 13.75
r7 12 -25
19% 11.00
17 9.75
76N rO.75
L6N 8.75
L1N A .50
16 '7.OO

14X 3 .50

:1:i

:::-
1200

1 282
1338
1207

lara

7244
1200

Pkte
6X
5

5N
5

5

5

4X
4X
4N
4r1

4

4

4

4

4

4

4

3y
3N
3L/1

3)A

3N
3y
3N

Rg. SNr. Nee
1 (2 ) Nussbawer Florian
2 (3) Brandstetter Dieter
3 (1) Breuer chrisLoph

(5) PölI Markus
5 (6) Hö121 Jörg
5 (4) Majer Richard
7 (11.) Gebert \lohannes
I (8) Huber chrisLian
9 (10) Rachbauer Martln

1n /o) r.rrdm.l'r Dhili- ----- -pp
1l l") cnindlFr HFlmut
1. /11\ q.hirhadl Pömana

13 (12) Kurz Roman

---- .lugend-SV Mühlviertel
---- .fugend-sV Mühlwiertel
f200 spg. Sauwald

Union Raika Hofkirchen
- --- .lugend-SV Mühlviertel
--- SV Steyregg

---- ASK St. valentin
---- ASK St. Valentin
---- AsK St. valentin
---- Jugend-sV Mühlviertel
---- Union Ansfelden
--- sC Traun 67

(Bewerb U18)

EloN verein
1800 SV Gmuden
1745 ATSV Steinbach-Grünburg
18?5 SV Gmunden
1550 TSU Neuhofen/Krems
1624 ATSV Steinbach-Grünburg
1677 SV Gmunden
1284 TSU Neuhofen/Krems
1414 TsU Obernberg,/Inn
1370 TsU obernberg/Inn
1385 Sv Steyregg
14?4 TSV Frankenburg

ATSV Stein/SLeyr
1205 Sv steyregg

3

2V
2X
2N
2

2
2

2
2

2
1

0

Pkte BH
sy 26%
5 2'7

4y 2'7y
4N 27X
4 25y
4 23N
3 2'7

3y 24t1
3% 24
1y 24
324
22J
L lqy



Rg. sNr.
1 (3 )

2 \4)
3 (2)
4 (6)
5 (7)
6 (1)
7 (10)
B (8)
9 (s)

10 (17)
11 (13 )

L2 (9)
13 (16)
14 (14)
15 {1s)
15 (18)
L't (a2)
1B (1e)
19 (11)

(Bewerb U16)

Nae EIoN verein Pkte

Hölzl- Jurgen 1620 ATSV Steinbach-Grünburg 6

EhrnleiLn;r stefan 1413 ESV Attnang-Puchheim 5

I^türthinger Thomas 1649 SV Ried Im Innkreis 5

Rittenschober Franz 13?0 sv steyregg 4'4

oberngruber christian 1366 SC Traun 5? 4

Kmpfmü1ler Thomas 1691 SC SchwanenstadL 4

cra;ditsch Markus 1212 ATSV Stein-Steyr 4

Waltersdorter Gregor 1346 TSU Neuhofen/Krems 3N

Lacher christian 1395 ESV Attnang-Puchheim 3Y

Redl Rainer --- SV SLeyregg 3N

scharlmül1er Jörg 1200 sc Hörsching 3X

Ezinger iohannes 1214 Spg' Sauwald 3

I't"i"irg.t MarLin ---- sv steyregg 3

Dutzler Klaus ---- ATSV Steinbach-Grilnburg 2Y

Forstner Daniel- ---- Unlon Ansfelden 2"
Sigmund Gerald ---- ASK Nettingsdorf 2Y

ceissbauer Reinhard l-2oo sc Hörsching 2

wolf Hans christian ---- sc Traun 6? 1

steinhlrber wolfgang 1203 SC Schwanenstadt 0

BH BHm SB

26X 20 21.s0
29X 20 21.00
29rt 20 19 .'15
25 r8* 14.0o
2.11Ä 19 ]I4.25
27y, Lgx 73.'15
19 13N 8.00
30 2r ]'3.25
29 20x 12.'t5
2311 r7 11 .7s
20 14}4 6.50
2r r6N 6.OO
I9X 15 s.00
25* 18* 9.5O
20 )-5y 3 .'15
1"5 10 4.'75
26N !1N 7 .OO

23X r6y 3.5O
0 0 0.00

Rg. SNr.
r (s)
2 \4)
3 \2t
4 (11)
5 (3 )

6 (7)
7 (1)
I (8)
9 (9)

10 (24)
11 (14)
12 \2'7 )

13 (12)
14 (17)
1s (10)
L6 (2O)
T7 \16)
18 (18)
1"9 (6)
20 (2r)
21, \28)
22 \23)
23 (13)
24 (r5)
25 \29 )

26 \26)
2'7 (25)
28 (30)
29 \22)
3o (19)

Blitzturnier 2001

Nee EloN Verean
WürLhinger Thomas 1549 SV Rted Im Innkreis
Majer Richard 1677 sV Gmmden
Nussbawer Florian 1800 SV Gmunden

Lacher Chr-istian 1395 ESv Attnang-Puchheim
Kmpfmüller Thomas 1591 SC Schwanenstadt
Breneis Lukas '1515 TSV Frankenburg
Breuer ChristoPh 18?5 SV Gmunden

spindler Helmut 1474 TSV Frankenburg
Kranawetter Klemens 1468 TSU Neuhofen/Krems
Höbarth Sebastian 1208 sc Hörsching
Krapf Michäel I'J10 Sv cmunden
Schildhamer Manuel 12OO Spg" Sauwald
Rach.lf,auer MarLin 13?O TSU Obernberg/Inn
cebert Johannes 1284 TsU Neuhofen/Krems
Huber christian 1414 TsU obernberg/Inn
Holzleithner Johannes 1230 sv Gmunden

Brandl Michdel 1290 Sv Gmunden

Hö121 Ama L2a2 s9g' sauwald
Haunold Thomas 1521 Sv Riedau
Webersdorfer Thomas 1225 ATSV Stein Steyr
Krajoski KyriII -- TSV Frankenlcurg
Granditsch Markus 1212 ATSV stein-sLeyr
Mühlgrabner David 1338 TSU Neuhofen/Krems
Standler Ftorian 1302 Sv Riedau
sch-irhagl Romana --- ATSV SLein-Steyr
schartmü1ler Jörg 12oo Sc Hörsching
WjLas Bernhard 120? TSv Frankenburg
Steinhuber .Toachin ---- TSV Frankenburg
Ezinger ,Johannes L214 Spg. Sauwald
Seirinqer Josef 1280 TSv Frankerrburg

Pkte BH BHn SB

7y 49 38 39.00
7 4a 39 34.50
6y 52N 41 3'7 .25
5r4 4'1 3',1 3r.75
6 sox 39% 30.50
6 46y 3't 27.OO
5N 5],N 40 27 .75
5x 46%. 36 26.25
5N 43 33X 22.25
5N 31N 3Oy 19.75
5 46y" 35N 2r.oo
5 39y 3ON 20.sO
4X 47X 36y2 18.75
414 46y2 37 L9.25
4* 40 31X 18.00
4x 37y 28X 13.25
4y 35 27 15.25
4 44 35 15.50
4 42y2 32 ls.00
4 36 2714 ].3.50
3y 42y 32N 13.50
3y2 35X 28 11.50
3N 33 25y 9.25
3tt 37y 24 8-7s
3X 30 23X, 7.25
3 33 25 6.'15
2Y2 30 24 5.25
2y 29 23 '7 .25
2 29Y 22 4.75
IY234 25 3.'15

L1\IING: I.Kcl!! (unglaubtich,aber wahr: der wK begtbt sich HINT'ER den l;reibauent

un l verstellt zugleich ,,sein" Umwandlungsfeld c8 ! Die Realitöt sieht-natürlich'

arulers atts : tter de li kate I'ös ungsz ug(Angriffstempo)fuhr t zur-r e I lenden ! -''e r'
schlechterung der schwnrzen Stellung: l-'.Le4?? 2'KbB! remis) b5

2.K.17! !(Rückkehr)b4 3.Kd6!(tie Pointe: es droht 1.c8D und zugleich wird das

rettende'I'empo-Bauernquadrat!-gewonnen)Lf5 4.Ke5! Remis, Eine kleine Perle !



Wolfgang Humer Österreichischer Fernschach-Meister!

Der Ansfeldner Wolfgang Humer sicherte sich mit dem beeindruckenden Score von +B = 5 -1 den
Sieg in der 25. Osterreichischen Fernschach-Meisterschaft.
Das Turnier ist noch nicht zur Gänze beendet, fest steht aber bereits, dass auch Hermann Knoll
(Ansfelden) und Werner Wakolbinger (Vorderweißenbach) Spitzenplätze belegen konnten.

Der Turniersieger steuert ein instruktives Turmendspiel bei, dessen Tiefen man wohl nur in der
häuslichen Analyse vollständig ausloten kann.

Walter - Humer
IHumer]

8a
7

b

5

3

2

1

Über die Gewinnmöglichkeiten in dieser Art von Turmendspielen gehen die Meinungen
auseinander. Es wird natürlich immer auf die konkrete Stellung ankommen, allerdings scheinen die
Remis-Chancen der schwächeren Seite grundsätzlich gut. In der oben abgebildeten Stellung kann
Schwarz das Remis allerdings nur knapp und auf bemerkenswerte, doch instruktive Weise
erreichen.

1..'Kf7 2.Tc6 Ungefährlich wäre 2.TeS KfO 3.Th5 Tc4+ 4.Ke3 Ta4 5.a6 Ke6 6.Kd3 Kd7 7.Th6 Kc7
B Kc3 Tal 9.Te6 Ta2 10.Kd4 1d2+ 11 .Ke5 Tc2 2...KeZ 3"a6 Kd7 4.a7 Schwarz scheint
hoffnungslos verloren: 4. ...Ta2 5. Th6 Kc7 6. Th8 +- Und doch gibt es noch eine verborgene
Rettung. 4.-.T12+l lm ersten Moment scheint es unsinnig, auch noch den weißen König zu selnen
Bauern zu treiben, den Zweck erkennt man erst später. 5.Ke5 Ginge der König auf Oie A. Reihe,
wäre es leicht remis: 5 Ke3 Ta2 6.Th6 Kc7 7.ThB TxaT 5...Te2+ 6.KdS Td2+ ?.Kc4 Genau hier
wollte ihn Schwarz haben Ta2 8.Th6 KcTl Voreilig wäre 8...Txa7? 9.c6+l+- ß.Th7+? Kc6t) 9.KdS
9.c6 Kb6! 9...Td2+ 10.Ke5 Te2+ 11.1416 Kb7! Der einzige Zug:11...Ta2 12.ThB+-; tt...feA n.Xn
TaB 13.Te6 Kb7 'l4.TeB+-, 1i...Tf2+ 12.Ke7 Te2+ (12...Ta2 13.Th7 Ta6 14.c6+_; 12...Kb7 13.Tb6+
KxaT 14.Tb1+-) 13.Te6 Ta2 14.Ke8 KcB 1S,Te7 nebst c6 und Tb7 +- 12.Th7+ Kag Wieder die
Pattidee, dieses mal vor dem anderen Bauern 13.Te7 .13.c6 Te6+l 13.,]c2 14.fc7,/z_1/,,Weiß
kann nicht verhindern, dass Schwarz Dauerschach qibt.



LigaBoss
Teilprogramm von

SchachVereinBoss

POSCHER Edmund, A-4020 LINZ, Kainzweg 4, Tel.: (+43) (0)732/181663,
edm un d. nosche rGDlirves t.at

Lieber Sohachfreund,

lhr Verband hat mit der Anschaffung des beiliegenden Programms einen großen Schntt nach vorne
getan. Ab der kommenden Spielsaison werden Sie mit dem Verband einen perfekten
Datenaustausch beginnen.

Das Konzept von LigaBoss ist ganz einfach:

* f)er Verband erslellt für Sie die Liga und stellt alle für den Verein benötigten l)ateien au1' seiner
Honiepage zum Download zur Verfügung.

* Der l-{eimverein mailt dem Verband die aktuellen Ergebr"risse der Spielrunde.
* Der Verbemd übemimmt alle Brgebnisse in seinen Verbands-LigaBoss und veröffentlicht diese

wieder auf seiner Homepage.

Ein ewiger Kreislauf eines perfekten Datenaustausches wovon jeder profitie(. Der Verband
reduziert seine Arbeit da er keine Ergebnisse mehr miilrsam eintippen muß. Der Verein erhält dafiir
im Gegenzug ständig die aktuellen Daten der gesamten Liga und kann sich sot'ort mit den Ansichten
und Statistiken beschätti gen.

Bitte befolsen Sie die nachfolgenden Punkte genau in der Reihenfolge:

l. Installation: Die CD ist mit einer Auto-Installation ausgestattet. Nach dem Einlegen der CD irr
das CD-Lauhverk beginnt bereits das Setup. Sollte Ihr Computer tliese Funktion nicht unterstützen,
dann finden Sie auf der CD die Datei SETUP.EXE. Doppelklicken Sie auf diese Datei um die
Installation des Programms zu begimen. Der Ablauf von Setup ist selbsterkl2irend und bedarf daher
hier keiner Erklärung.
lrsl
LzJ fr4it der Installation von LigaBoss werden noch zahlreiche zurdere Programme auf Ilue
Festplatte installiert. Teils Vollversionen und teils Demoversionen zum Kennenlernen. Auf der CD
betlnden sich ebenfalls noch hilfreiche Tools die von Setup nicht installiert werden.
ffi

L7 elle die SchachVereinBoss bereits besitzen und dzrs lerzte Update in Anspruch genommen
haben, brauchen diese CD nicht installieren. Werm Sie es dennoch tun möchten, dann ist ein neues
Verzeichnis vorzugeben. Im anderen Fall werden die Vollversionen wieder zu Demoversionen
rückversetzt!

2. Handbuch zu LigaBoss: Sie finden es nach der Installation im
,,Programrnverzeichnis\tlandbuch" unter dem Namen HB0SLigaBossVerein.rtf. Sie sollten sich
dieses Handbuch ietzt ausdrucken.

l0



3. Starten Sie LisaBoss (Startleiste i Programme / SchachVereinBoss / LigaBoss) und wählen Sie
dann das Menü Datei an. Klicken Sie don auf ,,Öffnen" und wählen Sie dann im Dateidialog die
Datei ,,NameDerliga.lig" aus. Jetzt sollte links ein Auswahlfenster mit allen Spielklassen
erscheinen.

IE-ql
l7 Je nach Bildschirmauflösung sollten Sie sich jetzt die beiden Fenster einrichten.

4. Optionen für die Ansicht: Wählen Sie das Menü Ansicht an. Sie finden ganz unten,,Optionen",
klicken Sie darauf. Ein Register wird geöffnet. Wfilen Sie dort das Register ,,Paarungen" aus. A,
das Feld ,,Adressen" soll aktiviert sein; B, bei ,,Zeitung" sollte ,,3 Spalten" ausgewählt sein; C, in
das'Iextfeld ,,Verband" ist die richtige Adresse Ihres Verbandes samt E-Mail (resultatr'gschach.at)
einzutippen.

|l Beschäftigen Sie sich später mit den weiteren Voreinstellungen von diesem Menüpunkt. Es
kann hier noch einiges verändert werden.

5. Ansicht von Paarungen: Klicken Sie in der linlen Auswahlliste auf Itre Liga. Wählen Sie
danach das Menü ,,Ansicht" und ,,Paarungen der ganzen Spielklasse" an. Als Endprodukt erhalten
Sie die Rundeneinteilung samt Spielterminen und noch weiterer interessanter Daten.

ln*nl
17 Sie können beliebigen Text hinzufligen. Es stehen auch zahlreiche Formatierungsmöglichkeiten
zur Verlügung. Hier gilt eines - probieren Sie eintäch viel aus!! Im Handbuch finden Sie auch
einige Tipps zur Ansicht.

tsl
[7 Wie Sie jede Seite als Excel- oder HTML-Dokument abspeichem können erfahren Sie
ebenlalls im Handbuch. Möglich ist auch das Abspeichern einer'furniertabelle als Bilddatei (bmp
oder gif).

6. Mail an den Verband: Dies erfahren Sie auch im Handbuch. Spätestens jetzt sollten Sie sich das
Handbuch ausdrucken...

7. Besuchen Sie nach jedcr Runde die Homepage lhres Verbandes. Sie finden dort ständig die
aktuelle Liga. Bei jeder Spielklasse befindet sich der llinweis ,,Dateien im SVBoss-Format".
Klicken Sie darauf um den Download zu beginnen. Sie werden sich die Datei ,,liga.zip" auf lhren
PC herunterladen. Öffnen Sie danach diese Datei mit Winzip und entpacken Sie alle Dateien in das

,,Programmverzeichnis\Filesliga" (2.B.: C:\Programme\SVBoss2001\FilesLiga).

8. Updates von LisaBoss: Ebenfalls auf der llomepage Ihres Verbandes finden Sie die Seite

,,Update LigaBoss". Immer werur es Verbesserungen gibt, können Sie sich das Programm von dort
kostenlos auf Ihren PC herunterladen.

9. Erstellen Sie eine Kooie der CD: Sie dürf'en und sollten diese CD an alle Ihre Vereinsrnitglieder
weitergeben. Jeder soll die vielen Vorteile des Prograrnms nutzen können.

Beschäfligen Sie sich mit dem Programm. Es wird Ihnen in Zukunft sehr hilfreich sein!

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dem Programm
rurd verbleiben niit GENS ttNA SUMUS

l1



Schülerliga Kreis Mitte
3.Turnier in Riedau:

lm Dezember veranstaltete der SV Riedau das 3.Schülerliga-Turnier im Kreis Mitte. 35 Spiele(innen) aus
7 Vereinen nahmen an diesem Turnier teil, das größte Kontingent stellten die Spg. Sauwald mit 9 bzw.
Hofkirchen mit 7 Schülern. Georg Gumpinger war der Veranstaltung der gewohnt umsichtige Spielleiter.
Nach einem für die Teilnehmer kurzweiligen Schachnachmittag wurden alle Schüler bei der
abschließenden Siegerehrung für ihre Platzierungen mit Pokalen und Sachpreisen belohnt.

U15: Den Sieg in dieserAltersgruppe holte sich envartungsgemäß der RiederThomas Würthinger. Er
gab in den 5 Runden lediglich einen halben Zähler ab. Die weiteren Stockerlplätze belegten die
beiden Waizenkirchener Philipp Leßlhumer und Stefan Habacher.

U12: Ausgeglichen verlaufen heuer die Turniere in der U12. So gab es mit Andreas Schmid aus Ried
im 3.Turnier den 3.Sieger. Punktegleicher Zweiter wurde dessen Vereinskollege Sebastian
Brachtl. Den 3.Platz holte sich Anna Hölzl von der Spg. Sauwald.

U10: Die U10 war mit 10 Schülern am schlechtesten besucht, so daß hier ein Turnier jeder gegen jeden

durchgeführt werden konnte. Wenn auch manchem noch ein bisschen Spielerfahrung fehlte, mit
Begeisterung waren unsere jüngsten Nachwuchshoffnungen auf alle Fälle bei der Sache. Den
Turniersieg holte sich Richard Wösner (Spg. Sauwald) vor Leo Höckner (Obernberg) und

Ghristian Huber (Hofkirchen)

Schülerliga Riedau U-15

iiä"iä*.*-******-*" üäi' ^*-*"F;kt" -'.BH .*sB

Würthinger Thomas Ried 4.5 14.0 8.5
Rang

1

2

4

o
7
B

9
10
tl
12

Leßlhumer Philipp
Habacher Stefan
Punz Michael 3.0 12.0 6.5

2.5 '15.0 8.5
2.5 10.5 6 5
2.5 10.5 6.0
2.0 13.5 8 0

Waizenkirchen 3.5 13.5 7 .0
Waizenkirchen 3.0 13.5 7 .5
Hofkirchen

Wilflingseder Florian Hofkirchen
Haunold Thomas Riedau
Weis Lukas Ried
Ezinger Johannes Sauwald
Pillinger Christian Waizenkirchen 2.0 13 0 7.5
Schröoenauer Peter Hofkirchen 2.0 10 0 6.0
Steinhuber Joachim Frankenburg 1.5 12.5 7.5

*9-al9Fe'Seü.,taria _ .-, *,_wai:gjüif!e! .*-_1.9"** Aq- *!0-*-
Schülerliga Riedau U-1 2

Eqts Na*9
1 Schmid Andreas
2 Brachtl Sebastian
3 Hölzl Anna
4 Standler Florian
5 Kyriell Krajoski
6 Enzinger Stefan

Verein Punkte BH SB
Ried 4.5 21.5 14.0
Ried 4.5 21.0 14.0
Sauwald 3.5 22.0 14.5
Riedau 3.5 21.5 14.O
Frankenburg 3.5 20.0 13.0
Hofkirchen 3.5 19.5 14.0

Witzeneder David Riedau 3.5 19.5 14.O
B Schildhammer Manuel Sauwald 3.5 17.0 12.5
9 Punz Benjamin Hofkirchen 3.0 20.5 13.5
10 Strasser Thomas Ried 3.0 19.5 '13.5

11 Schreiner Thomas Sauwald 2.5 18.0 12.5
12 Stockhammer Christoph Obernberg 2.5 16.0 1 1 .5
13 Offenhauser Dominik Obernbero 1.0 18.5 12.5

t2



Schülerliga Riedau U-10

Rang Name Ve1ej4 Eqlftg
1 Wösner Richard Sauwald 8.5
2 Höckner Leo Obernberg 8.0
3 Huber Christian Hofkirchen 7.5
4 Rosner Stefan Hofkirchen 6.0
5 Zauner Christooh Sauwald 5.0
6 Winklhamer Andreas Sauwald 3.0

Winklhamer Ludwig Sauwald 3.0
I Schildhammer Dominik Sauwald 2.5
9 Schabetsberger Viktor Riedau 1.5

1,0.-.. sp"!ePe!9per.g.et At.m- ".,.--ry993{.. . .. .. 9,0---

*Nachrichten r* Nachrichten ** Nachrichten** Nachrichten ** Nachrichten ** i/achrichten*

Staatsliga B Ost:
5. Runde: SK Ybbs - Eichgraben/Preßbaum 3:3, Stockerau - Aljechin/Wieden 3:3, Tschaturanga * Austria/Husek

3'/2.2%, SK Donau - Donaustadt 3%.2'/,, EBV Baden - Grimmenstein 4:2, Nickelsdorf -tackenbach 3%.2%.

Tabelle:
1. Tschaturanga 5500 20,5 7. Eichgraben/Preßbaum 5041 145
2 EBV Baden 5 3 2 0 17,0 B, Stockerau 5

3. SKYbbs 5 3 1 1 170 9. AustriaHusek 5

4, Nickelsdorf 5 3 1 1 155 '10 Lackenbach 5

5. SK Donau 5 3 0 2 15 5 11. Grimmenstein 5

6 Donaustadt 521215,0 12. Aljechin/Wieden 502311,5

Neujahrs-Open Ybbs:
Mit 66 Teilnehmern war das Open so gut wie noch nie besetzt. Nach 5 hart umkämpften Runden lagen drei Spieler mit
je 4,5 Zählern gleichauf an der Spitze. Nach Wertung siegte der Hartberger Michael Janrsch vor Razvan Todor (Austria

Wien) und Gerald Hechl (EichgrabenlPreßbaum).

lm Turnier integriert war die nö. Damenlandesmeisterschaft, doch waren nur vier Damen am Start. Die Wienerin Margit
Krasser gewann die Damenwertung vor Dr. Ulrike Schwaninger, die sich damit den Landesmeistertitel sicherte.
Die oberösterreichischen Teilnehmer blieben in etwa im Rahmen der Erwartungen. Die Platzierungent
23 Ante Juricevic (Ansfelden) 3, 24. Reinhard Ziebermayr (ATSV Steyr) 3, 34. Hermann Holzinger (SF Großraming)
2,5, 45. Roland Preisler (ASK St. Valentln) 2, 47. Wllhelm Edlinger (ATSV Steyr) 2, 49. Mag. Horst Brandstetter (ATSV

Steyr) 2, 53. Markus Holzinger (SF Großraming) 2, 55. Leopold Stubauer (ATSV Setyr) 1,5.

Schweinsrüssel-Turnier in Eichgraben :

27 Schachfreunde trafen einander zu diesem Kombinationsturnier Schach und Schnapsen. lM Oliver Lehner war beim
SchacheineKlassefürsichundenangimFinaleAl00% Auf denPlätzenfolgtenRonnyFroschundGeraldHechl.
lm Schnapsen war Werner Wandl uberlegen und gewann vor Mario Sandhu und l\4argit Almert.
ln der Gesamtwertung blieb Wandl ebenfalls erfolgreich, hier vor Mario Sandhu und Ronny Frosch.
Redaktionswastl Margit Almert landete auch im Schach an dritter Stelle, hier allerdings im D-Finale, was in der
Gesamtwertung Rang 9 ergab.

2 2 14,5

13 14,5

0 4 13,0

0 4 11,5

l-)



Dietrnar Mavr

9. Internationales Raiffeisen DONAU OPEN - Aschach/D.

Der Schachvcrein Union llartkirchen veranstaltcte vom 26.12.2000 bis zurn 31.12.2000 bereits zum
neunten Mal ein lnternationales Schachturnier.
Obrvohl in diesem Jahr weniger Werbung für das'furnier gemacht wurde als in den vorangegangenen
.lahren" 

"var 
die'leilnehmerzahl von 186 Spielern erfieulich hoch. Dieser Llmstand spricht dafür, dass

diese Veranstaltung bereits 'l'radition ist und einen fixen Platz im Turnierkalender vieler heinrischcr und
auslänclischer Schachspieler hat und dass sich die Teilnehnrer anscheinend wirklich wohl fiihlen in
Aschachi Donau.

lnsgesamt r.r'aren zrvölf Nationen (ALll'. GIIR, HLrN, CZE. ISR. YLIG, Illfl. CRO, UKII, ll'A. S\\rE.
ROM) bei diesem Wettkampf vet'treten. Wie in den vergangenen .Iahren auch. wurde das Preisgeld von
knapp ATS 95.000,- in zrvei gelrennten Turnieren (A-Turnier olfen für alle Spieler. B-'lurnier für Spieler
unter 1950 F,LO) ausgespiclt.

Im A-'l-urnier (83 Spieler. 3 Großrneister, 8 Internatjonale Meister und 25 Spieler iiber 220() llLO
l'rrnkten) nahmetr neben dem regierenden Staatsrneister Niki Stanec ar:ch u'ieder cler in München lebende
CiM Henneck Gerald sowie GM Beim Valeri und GIr'{ }laba Petr teil. Irrfreulich r.var die Tcilnahme der
starken ungarischen Schachspieler Ahnasi istvan und Fogarasi -l'ibor son'ie die Anwesenheit eines
ukrainischen Spitzenspielers Namens Krivoshey Sergei.
fiiuem spannenden und ausgeglichenen Krältemessen stand nun nichts mehr im Wegc. Leider rvar die
Ober(istcrreichische Schachspitze nur sehr spärlich venreten. t,ediglich - stellvertretend seinen hier
errvähnt - IM Weiss Christian. ÖM Wohllahrt Llerbert jun.. Ir4K Karner Christoph, FM Knoll ilermann
landen den Weg nach Aschach/l).

Besonders erfieulich war die Teilnahme der 3 für Union Hartkirchen spielenden Frankfurter .,I-egionäre"
Jenen man Spitzerrplatzierungen zr.rlrauen konnte. Üherraschend wlr auch tlic l eilnahnre zrieier
Schaclifreunde aus Mailand" sowie die hohe Zahl der jugendlichen Schachspieler aus Osterreich und
hesonders ar.rs 

'1'schechien. u'elche mit ihrem Irainer IM .Iure k .losef angereist r.r,aren,

Nach ntehr oder weniger spannendeu Paflien siegte der als Nurnmer 1 gesetzte GM Gerald }lertneck mit
6 Punkten. der ein sehr solides Schach darbot. 5 Siege feierte und lediglich 2 rnal rcn-risiede. Der Sieg
gegen CM Haba Petr rvar rvohl der Grundstein für seinen Turniersieg. den er ungeteilt feicrle. Die
Nummer 2 des Tumiers. GN4 Beim Valeri konnte nicht r.r'irklich überzeugen und landete mit lediglich 4.5
I'unkten nur aufdem enttäuschenden 13. Gesamtrang.
Vor ihm lagen noch einige Überraschungsleute wie z.B. cler groß aufspielende IN4 Baumegger Sieglricd,
lM .Turek Josef uud Schachfreund Schulze Ilubertus (2181 EI-O!) aus Berlin. Den getcilten 2. Rang
belegten mit jeweils 5,5 Punkten die ELO gleichen IIvl Krivoshey Sergei (UKR) r:nd Almasi lsrvan
(llttN. beide 2429 F.LO). Österrcichs Bester. IM Stanec Nikolaus. belcgte wie auch die .lahre zr-n,or
erueut einen Spitzenplatz. Er wrrrde 4.. mußte sich diescn Endrangjedoch mit 7 rveileren Spielern teilen
(ierveiis 5 Punkte).

Wie erging cs detr f)berilsterreichern: IM Weiss Clrristian, Konrad Edrnund und l-oidl Florian errcichterr
die Plätze 9. 14 bzrv. 

,|7. 
ÖM Wohlfahrt, Flerbert iun. blieb leider etr.vas unter seinen F,ru,artungen und

konnte mit 4 Punkten nicht um die Spitzenplätzc mitspielen. Bei ein rvenig mehr Gliick hä1ten die
Oberösterreicher jedoch ein ausgezeichnetes Ergehnis landen können. Dic Chance dafür rvird es ia int
Dezember 2001 rvieder {:eben.

t4



Im Il Turnier waren nur Spieler mit einer Elozahl unter 1950 spielberechtigt. Insgesarnt meldeten 103
Spieler, wobei der Turniersieger von 1997, Martin Sclineider (bereits zum 9. Mal dabei) clas sehr
ausgeglichene Feld Ior dem vereinslosen Herrnam Bermadinger und dem Welser Dl Ernst
SchmLtckeunaier , anführte. 7 Elolose Schachspieler und etliche vereinslose ,,Hobbydenkel" stellten sich
ebenfalls dem Kampf um Punkte und lictbrten dabei sr.-r manche Überraschung. Schon von Beginn weg
rneldete Martin Schneider seitten Anspruch auf den Turruersieg an und spielte einen ungeftihrdeten
T'urniersieg nach Flattse, das Ergebnis r,'on 7 aus 7 konnte er jedoch nicht wiederholen. Er teilre sich
schlussendlich den 'fitel mit dem llbcrraschungsnlann aus Steyregg, Herrn Dobersberger Werner. 5
Spieler fcrlgten mit jeweils 5,5 Punkten auf den weiteren Rängen.
Neben tnehreren [Jberraschungen sorgten jecloch Mroz Thomas, Ing. Weber llelmut, Navratil Vacjav
bzw. I\4ohemdl Gerhard fiir wahre Sensationen (siehe Entlergebnis). Auf den Plätzen l,t bis l8lalderen
jeweils Spieler, denen man unbedingt weitaus bessere Plazierungen zugetraut hätte. Erwähnenswert ist,
daß Frech Josef nach 3 Rrlnden ungeschlagen das feilnehurerfeld anliihrte, nach einem Rückfall iecloch
den immer nocli hervonagenden 29. Platz erreichte.

Dcr im Ralunen des 'furniers (9. Oft'ene Eferdinger Bezirksmeisterschaften im l-umierschach) ermittelte
Bezirksnteister heißt, wie auch im vergangenen Jalu, Edmund Konrad von der Union Hafikirchel vor
Ivlanlied Kaiser und Chnstian Zimmer, ebenlälls Union Hartkirchen.
Der Dreifächertblg der Hartkirchner kam deshalb zustande, da die Schaclifreunde vom SV Eferdilg. trotz
guter Ergebnisse noch ttnter ihren Möglichkeiten bireben. Besrer wurtle Ibraiuiovski Jagup.

Das im Anschlull an die Siegerehrung bereits traditionelle Blitzturnier (26 ,,Schnelldenker',.1 gewann -wie auch im letzten .lahr der eine Klasse 1ür sich spielende, in Wels lebende GM Beim Valeri vor IM
Lehuel Oliver r,rnd IM Krivoshey Sergei.

Del Veranstalter des 9. Internalionalen Railfeisen DONALj OPEN - tier Schachverein Union
Hartkirchen - war wiederum bemüht fur die (]äsle (in der Zwischenzeit zu Freunden geworden) ein gut
orgatlisiertes'Iurnier, sowie einen angenehrnen Auf'enthalt in Aschach/D. und in Harlkirchen zu schat'fen.

Für die finanzielle Unterstützuug des Turniers danken wir den zahlreichen Sponsoren aus der Wirtsohali
aus dem gesamten tsezirk El-erding sowie der Raifl'eisenbank llaflkirchen, den Gemeinden Aschaclr/D.
und liartkirchen.

Der Schachklub Union llartkirchen liofft die Turnierleilnehmer auch beim 10. Internationalen DONAU -OPEN im Jahr 2001 wicder becrüßen zu dür1-en.

Landesverband Oberösterreich Meldereferat

2000 - 6. Jänner 2001

früherer Verein lneuer

t-5



9. Internationales Donau-Open Aschach

Endstand Gruppe A

Rq. SNr Tit Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte RF Rp

912
10 16

14 22

21 21

22 25

1 1 GNI Hertneck Gerald

2 7 ltvl Krivoshey Sergei

3 6 lM Almasi lstvan

4 4 l[/ Stanec Nikolaus

5 3 GM Haba Petr

6 8 lM Baumegger Siegfried

7 5 lM Fogarasi Tibor

8 1 1 lM Jurek Josef

Wege Jochen

Roeberg Frank

1 1 31 Schulze Hubertus

12 I ll',4 Weiss Christian

13 2 GM Beim Valeri

2541 GER MOZART SALZBURG

2429 UKR

2423 HUN

2484 AUI N4ERKUR GRAZ

2497 CZE GRIESKIRCHEN

2391 AUT FURSTENFELD

2456 HUN

2329 CZE

2312 GER HARTKIRCHEN

2267 GER HARTKIRCHEN

2181 GER SCKREUZBERGE,V,

2386 AUT ST. VALENTIN

2528 ISR TSCHATURANGAWIEN

2216 AUT HARTKIRCHEN

2260 AUT FÜRSTENFELD

2254 GER SVFORTUNAREGENSBURG 41" ,18,5 
2319

2207 AUI STEIN/SIEYR

2183 GER RANSHOFEN

2284 AUT PEUERBACH

2260 AUT ANSFELDEN

2232 GER SC KREUZBERG E.V.

2205 AUI TSCHATUPANGAWIEN

2280 GER HARTKIRCHEN

2280 AUT FURSTENFELD

2170 AUT FURSTENFELD

2028 CZE

2189 AUT OTTENSHEIM

2165 GER SC KREUZBERG E V,

2025 AUT VHS POYSDORF

1887 AUT OTTENSHEIM

2148 GER SCKREUZBERG E.V,

2179 AUI TSCHATURANGAWIEN

2177 AJUT GRIESKIRCHEN

Konrad Edmund

15 18 MK Kuba Guenter

16 19 Jauernig Udo

17 24 Loidl Florian

18 29 Knechtel Roland

19 13 OEM Wohlfahrt Herbert Jun.

20 17 Fl\,4 Knoll Hermann

Sprotte Norberl

Lenz Alarich

23 15 Koeller Oliver

24 14 MK Karner Christoph

25 36 MK Kleiser Gregor

26 60 Galicek Slanislav

A ?5 5 ?66R

5v, 22,0 2496

5% 22,0 2464

5 23,0 2485

5 22,5 2479

5 22,5 2477

5 22,5 2460

5 20,0 2347

5 19,5 2335

5 19,0 2301

5 18,0 2281

4% 20,5 2342

4,/. 20,0 2363

4'A 20,0 2289

4'/, 19,5 2317

4% 18,5 2275

4'/z 18,0 2268

4 19.0 2265

4 15,0 2224

4 18,5 2218

4 18.5 2209

4 18,0 2235

4 18,0 2206

4 17,5 2238

4 17,0 2286

4 16,5 2180

4 16,0 2182

4 15,0 2199

27 27

28 37

2S 61

30 68

31 42

32 32

33 33

35 62

36 77

37 52

Sandhoefner Florian

Plümer Detlef

Wolfram Bernd

Androsch Guenther Di.

Valet Richard

Kreindl Helmut

Brandstaetter Friedrich

Wimmer Johann

Toman Jaroslav

Simicek Bohumil

4

^
4
n

14,5 2216

14,0 2159

14,0 2086

14.0 2075

34 20 MK Kilgus Georg

38 56 Berlazzo Giorgio

Riedl Johannes

Heinrichsen Peter

Kaiser Manfred

Krafzik Joachim

Lodes Hermann

lM N4ahdy Khaled

Kugelmann Werner

Hamberger Hermann

47 74 Cifka Stanislav

48 30 Birklbauer Toni

49 28 MK Fuchs Georg

50 65 Pammesberger Karl

2240 AUI VOCKLABRUCK 4 13,5 2016

1978 AUT FRANKENBURG 4 12,5 2237

1778 CZE 4 12,5 2155

2084 CtE 4 125 1932

2067 tTA 4 1'1,0 2008

2177 AUT ZIRL 3% 16,5 2253

1705 GER SC NEUAUBTNG 1946 E V. 3% 14,5 1997

1832 AUT HARTKIRCHEN 3I, 12,5 2049

'1967 GER SCHMR1931 3v, 11,0 2059

2116 GER SFBURGSINN 3'/Z 8,5 2029

2381 AUT GAMLITZ-LEUTASCH 3 16,5 2245

2159 GER SCLAUTNGEN'1925 3 15,5 2181

2159 AUT MOZARTSALZBURG 3 15,5 2055

1814 CZE 3 15,0 2102

2181 AUT FREISTADT 3 ,15,0 
2068

2185 AUT SCKROELL-TECHNIKSCHWAZ 3 14.0 2OO8

1949 AUT KLEINMUNCHEN 3 13,0 2149

l6

39 35

40 83

41 72

42 64

43 48

44 10

45 39

46 38



51 45

52 41

53 46

54 47

55 57

56 55

57 7S

58 43

59 53

60 44

61 54

62 59

63 63

64 26

65 34

66 78

67 50

68 82

69 66

7C 58

71 70

72 49

tJ bv

74 76

75 75

76 51

17 81

78 40

79 67

B0 73

81 71

82 23

83 80

Mayerhofer Peter

^^l^^^^ ^^,.^:^Ärrcilgu uv,rouu

Paul Eric

Niedermair Hannes

Hattab Hashim Mag.

Nussbaumer Josef Prof.

Zeleny Tomas

Dumancic Pero

Hönnekes Klaus

Lang Christian

Posch Roland

Kerschenbauer Franz

Sepetavc Walter

MK Bachmayer Josef lng.

Kreischer Georg

Grafenhofer Harald

Titz Herbert

Gebaüer Richard Di

Fassmann Klaus Juergen

Spiesberger Gerhard

Haudum Alois Ing.

Doppelhammer Herbert

Sedlacek Jiri

Pletmer Anton

Fuchs Franz

Huber Guenther

Grabenweger Hans

Navratil Robert Mag.

Meisinger Thomas

Lichtenegger Wolfram Dr

Hessenberger Andreas
q^h^a^f Anrlrarc

Spitzl Robert

2134 AUI FREISTADT

2150 ITA

2132 GER SKKONIGSBRUNN

2122 AUT SK INNSBRUCK-PRADL

2052 SWE WESTBAHN/SPARTAK.

2077 AUT VOCKLABRUCK

1761 CZE

2143 CRO ANSFELDEN

2083 GER SK MÜNCHEN SÜD.OST

2138 AUT MUHLTAL

2079 AUT ANSFELDEN

2038 AUT VORAU

1968 AUT FURSTENFELD

2193 AUT SVAMSTETTEN

2177 AUT TRAUN 67

1773 AUT VOESTLINZ

2,103 AUT AUSTRIA WIEN HUSEK

1722 AUT VOEST LINZ

1946 AUT TRAUN6T

2043 AUT RANSHOFEN

1851 AUT GRIESKIRCHEN

2111 AVT RANSHOFEN

1865 CZE

1786 AUT MUHLTAL

1797 AUT HASLACH

2087 AUT ST, GEORGEN/GUSEN

1736 AUT VOESTLINZ

2159 AUT SCHWANENSTADT

1925 AUT MUHLTAL

1829 AUT VOESTLINZ

1833 AUT ESVATTNANG-PUCHHEIM

2208 AUT WARTBERG/AIST

1739 AUT OTTENSHEIM

3

3

2%

2%

2%

2'/z

2

2

2

2

2

2

2

llz
1y,:

1%

1

1

'I

13,0 2079
'12,5 1990

11,5 2016

11,5 1978

11,0 1968

11,0'1914

10,0 1991

10,0 1884

9,5 1924

9,5 1908

8,5 1864

6,0 1910

5,0 1991

13,0 2010

12,5 1974

10,5 2001

0 A 1C6A

9,0 1914

8,5 2030

8,0 2005

11,0 1997

10,0 1947

9,5 1970

8,0 1866

1 ,5 1874

7,5 1807

6,5 1818

10,0 2124

6,5 '1851

5,5 1742

5,0 1851

5,0 1803

1,5 1694

Rq. SNr Tit Name des Spielers

9. Internationales Donau-Open Aschach

Endstand Gruppe B

Elo Nat Verein Pkte RF Rp

11
219
33
4 18

536
626
711
84
96
10 13

11 5

12 11

13 14

149
15 i

Schneider Martin

Dobersberger Werner

Schmuckermair Ernst Di.

Mroz Thomas

Weber Helmut lng.

Navratil Vaclav

Lehner Erich

Plencner Christian

Hametner Gerald

Moosleitner Hugo

Ziegler Alfons

Fugger Christian

Humenberger Severin

Juricevic Ante

Loeb Walter

1949 AUT GMUNDEN

1814 AUT STEYREGG

1897 AUT WELSERSC

1826 AUT MOZARTSALZBURG

1702 AUT ASVLINZ

1747 CZE

1832 AUT SKGRIMMENSIEIN

1893 AUT STEYREGG

1887 AUT STEYREGG

1851 AUT SCHWARZACH

1891 AUT NEUHOFEN/KREMS

1854 AUT SCHARNSTEIN

1850 AUT GRIESKIRCHEN

1862 AUT ANSFETDEN

1874 AUT ANSFELDEN

tl

6

6

5y,

5'/o

26,0 1999

24,0 1832

23,0'1925

23.0 1920

22,0 1971

21,5 1852

21,0 1823

22,5 1942

22,5 1913

22,5 1888

20 5 1789

19,0 1818

18,5 1768

18,0 1760

21,0 1828

5

4%



16 2

178
18 '10

19 39

20 21

21 27

22 23

23 34

24 25

25 30

26 12

27 53

28 29

29 50

30 28

31 31

32 22

33 48

34 15

35 24

36 33

37 32

38 47

39 46

40 57

41 44

42 20

43 45

44 35

45 43

46 16

47 98

48 51

49 37

50 40

51 66

52 68

53 69

54 41

55 74

56 55

57 61

58 8'1

59 75

60 85

61 38

62 52

63 63

64 49

65 86

66 60

67 91

68 70

69 90

70 100

Bermadinger Hermann

Zimmer Christian

Kuttnig Roland

l\itoherndl Gerhard

[,,littendorfer Manfred

Baernthaler l\rlichael

Wolfram Dominik

Siedl Peler

Bartolich Alexander

Kagerer Markus

Mischek Gerhard

Kandioller Stefan

Wolf Stefan

Frech Josef

Ganglberger Robert

Gangl Andreas Dr.

Wiesinger Wolfgang

Dumancrc Stanko

Keserovic Sefik

Hofmann Robert Ing.

Lachmaier Franz Jun

Schramboeck Horst

Kaltenbrunner Hans-Joerg

Schmidbauer,Josef

lbraimovski Jagup

Passecker Josef

Leitner Gerald

Fuchs Martin

Gheri Harald

Muehleder Alois

Schwabeneder Guenler

Knogler Renald

Zauner Franz

Sonnleitner Wolfgang Di.

Kaltenbach Wilhelm

Krebelder Michael

Handle Florian

Wolfsteiner Michael

Schwabeneder Markus

Wollram Kevin

Kubinger Franz

Buchmair Rudolf

Wiesner Martin

Schwabeneder Peter

Reisinger Thomas

Schweinberger Martin

Ecker Herbert

Bremstaller Herberl

Reiter Walter

Koprivnjak Stefan Ing.

Treml Walter

Wurm Andreas

Schachinger lMario

Hoelzl Franz

Luger Andreas

1910 AUT

1867 AUI HARTKIRCHEN

1858 AUI LEONDING
,1688 AUI ASVLINZ

1783 AUT HARTKIRCHEN

1743 AUT [,4OZARTSALZBURG

1769 AUT VHSPOYSDORF

1713 AUT VOESTLINZ

1752 AUI NEUHOFEN/KREI/S

1731 AUT UNTERWEITERSDORF

I854 AUT AUSTRIAWIENHUSEK

1586 AUT VHSPOYSDORF

1740 AUT SK INNSBRUCK-PRADL

1610 AUT WESTBAHN/SPARTAK.

1741 AUT VORDERWEIßENBACH

1721 AUI URFAHR

1774 AUT HAAG/HAUSRUCK

1624 BIH URFAHR

1844 BIH ANSFELDEN

1753 AUT OTTENSHEIIV

1715 AUT ASVLINZ

1718 AUT OTTENSHEIM

1627 AUT GRAMASTETTEN

1629 GER TVFREYUNG

1571 YUG EFERDING

1669 AUT ST. GEORGEN/GUSEN

1809 AUT GRAMASTETTEN

1665 AUT MUHLTAL

1710 AUT SK INNSBRUCK-PRADL

1671 AUT GRAMASTEITEN
,1842 AUT HARTKIRCHEN

. AUT VEREINSLOS

1609 AUT VORDERWEIßENBACH

1695 AUT ST. GEORGEN/GUSEN

1686 AUT FELDKIRCHEN

1509 AUT ANSFELDEN

1494 AUT VHS POYSDORF

1493 AUT MUHLTAL

1678 AUT RIEDAU

1447 AJUT VHS POYSDORF

1577 AUT SAUWALD

1548 AUT WAIZENKIRCHEN

1426 AUT GRIESKIRCHEN

1443 AUT RIEDAU

14OO AUT WARTBERG/AIST

1689 AUT VHSPOYSDORF

1591 AUT EFERDING

1519 AUT HARTKIRCHEN

1615 AUT HAAG/HAUSRUCK

1394 AUT REICHENAU

1554 AUT GROßRAMING

1305 AUT HARTKIRCHEN

1491 AUT ADMONT

1316 AUT VEREINSLOS

- AUT UNTERWEITERSDORF

l8

4y, 21,0 1760

4% 20,5 1818

4y, 20,0 1820

4y, 19,0 1836

4k 18,5 1823

4% 18,0 1749

4y, 18,0 1682

4v, 18,0 1665

41A 18,0 1659

4y, 18,0 1637

4y, 14,5 1663

4y, 13,0 1594

4 19,5 1706

4 19,0 1765

4 19,0 1685

4 18,5 1721

4 18,0 1757

4 18,0 1738

4 17,0 1699

4 16,51578

4 16,0 1713

4 16,0 1666

4 16,0 1635

4 16,0 1633

4 12,0 1540

4 10,0 1434

3'/, 18,0 1670

3'/, 17,5 1692

3y, 16,0 1636

3'L 16,0 1593

3'/" 15,5 1606

3y, 15.0 1684

3v, 15,0 1621

3% 15,0'1566

3V, 14,0 1526

3y, 13,5 1637

3'L 13,0 1658

3',/" 12,0 1639

3y, 12,0 1439

3',/. 11,5 1607

3',/, 11,5 1549

3'/, 1 
'1 ,0 1507

3y, 9,0 1533

3 15,0 1631

3 14.0 1596

3 13,5 1480

3 11,5 1639

3 11,0 1584

3 11,0 1452

3 10,5 1492

3 10,5 1420

3 10,0 1476

3 9,0 1549

3 9 0 '1546

3 9,0 1471



71 96

72 99

73 62

74 64

75 103

76 54

77 83

78 87

79 94

80 58

81 88

82 67

83 56

84 82

85 73

86 79

87 101

88 42

89 77

90 65

91 102

92 80

93 92

94 78

95 89

96 95

97 59

98 93

99 71

100 76

101 72

102 97

103 84

Schmutzhart Johannes

Kroiss Horst

Edlinger Wilhelm

Heumel Robert Dr.

Schmied Franz

Fellmayr Rainer

Scheucher Gert

Herma Gerhard

Stadlbauer Peter

Nawar Wassif Dr,

Thaller Andreas

Mayer Roland

Tordai Lorant

Posch Manked

Rusek Walter

Rauscher Erwin

Porkert Piet

Niedermayr Josef

Gruber Konrad

0jumlija Karlo

Rreder Peter

Aflenzer Manuel

Holboeck Johann

Wakolbrnger Stefan

Frank Gerhard

Schramboeck Herbert

Embacher Rupert

Steiner Otto

Mayr Dietrnar

Holzer Leopold

Ameseder Rudolf

Alzesberger Albert

Pramhas Helmut

12OO AUT UNTERWEITERSDORF

. AUT TRAUNBRÜCKE

1539 AUT VORWARTSSIEYR

1517 AUT OTTENSHEIIV

- AUT OTTENSHEIM
,1577 AUT KHG LINZ

1415 AUT GROßRAMING

1378 GER BLINDEN SV 61 HEIDELBERG

1240 AUT KLEINI\,IUNCHEN

1566 AUT HASLACH

1373 AUT I\4UHLTAI

1506 AUT HARTKIRCHEN

1575 ROM VOCKLABRUCK

1425 AUT ZELLAMSEE

1462 AUT OTTAKRING

1436 AUT ASVLINZ

- AUT VOCKLABRUCK

1676 AUT HARTKIRCHEN

1440 AUT GROßRAMING

15,10 AUT TRAUN 67

. AUT VEREINSLOS

1434 AUT MOZART SALZBURG

1296 AUT ANSFELDEN

1439 AUT IIIOZART SALZBURG

1344 AUT HOERNDLWALDWIEN

1224 AUT OTTENSHEIM

1559 AUT ASVTINZ

1292 AUT ANSFETDEN

1486 AUT HARTKIRCHEN

1441 AUT NEUHOFEN/KREMS

1480 AUT OITENSHEIM
. AUT FELDKIRCHEN

1405 AUT KHG LINZ

2y, 13,5 '1585

2y" 13,0 1552

2% 12,0 1597

2% 11,5 1585

2'/, 11,5 1458

2y, 11,0 1506

21/, 10,5 1538

2% 10,5 1501

2% 10,5 1500

2% 10,5 1480

2f, 10,0 1517

2y, 10,0 1437

2% 9,5 1473

2% 9,0 1474

2v, 8,5 1494

2v, 8,0 1366

2% 7,5 1314

2'/, 7,5 1309

2% 5,5 1491

2 10,0 1333

2 7,5 1348

2 6,0 1467

2 5,0 1746

2 4,0 1457

1'L 7,5 1433

1% 3,5 1333

1 7,0 1862

'1 7,0 1362

1 7,0 0000

1 6,0 1298

1 5,0 1281

1 2,0 1266

1 1.0 1312

Die TSU Neuhofen an der Krems erfüllt die traurige Pflicht, mitzuteilen,

dass Herr

Georg Wersching ü

am 1, Jänner 2001 im 80. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Georg Wersching war Gründungsmltglied der Sektion Schach der TSU

Neuhofen/Krems und über viele Jahre eine verläßliche Stütze des Vereins.

Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

TSU Neuhofen/krems

Sektion Schach

IQ



12. - 14 01.

13.01.

13 01

19 -21 01

20. + 21. 01.
27 01

02.02.

04 a2

10 02

10 -1702

17. + 18.02.
24. + 25.02.
02 03

10 03

16 - 18.03.
17. + 18.03.
23 ,25 03.
24. + 25.03.
0'1 04

06 04

04 05.

14. - 20. 05.

24. -27 05.

01 06

Terminkalender

2001
Staatsliga B West in Rum

Schülerliga Mühlviertel in Ottensheim (Nr. 12), Polytechnische Schule, Beginn 13.45
Uhr, 5 Runden CH, 20 min, Nenngeld S 25, Anmeldungen und Info Hubert
Kammerhuber, Tel. 07236/8039
Schülerliga Süd in Altmünster, (Nr. 11), HIB Schloss Traunsee, Beginn 13.4b Uhr, 5
Runden CH, 20 min, Nenngeld S 25, Anmeldung und Info r.neuboeck@eduhi.at
Staatsliga A in Graz
Staatsliga B Mitte in St. Valentin, Staatsliga B Ost
SchülerligaMitteinWaizenkirchen,(Nr'1 1),Pfarrheim,Beginn14Uhr,U155RundenCH,
20 min, U10112 6 Runden CH, 16 min, Nenngeld S 25, Anmedlungen und Info Rudolf
Buch mair, T el 07 27 7 ßA82, r. buchmair@eduh i. at
offenes Bliizturnier des sV Kleinmünchen, Ebelsberger Hof, wienerstr. 485, 4030 Linz,
Beginn'19.30 Uhr. Kein Nenngeld, keine Preise, nurSpiel und Spaß. Gästewillkommen
Auskunft: F. Kohberger, Tel 0732138587 0 oder 0664/321 9290
15. Open Münzbach, Gasthaus Fuchs, Beginn 09.30,9 Runden CH,20 mln. Nenngeld S
80/Schüler frei, Preise 1500/1000/500, Anmeldungen und Info F prandstetter. Tel
0726414577 oder 4559
Schülerliga Mühlviertel in Wartberg/Aist (Ausschreibung folgt)
Open Lienz, Kolpinghaus, Purtscherstr.6,9 Runden CH,2ht4j + t h, Nenngeld S 650/J
400, Preisfond s 50000 + sonderpreise, Anmeldung und Info werner Geiger, oberdrum
1 08, 9900 Lienz, Tel. 067 61 4202502. e-mail : schachktub. tienz@netway. at
Staatsliga B Ost
Staatsliga B Mitte in Salzburg
offenes Blitzturnier des sV Kleinmünchen, Ebelsberger Hof, wienerstr 485, 4030 Linz,
Beginn 19.30 uhr. Kein Nenngeld, keine Preise, nur spiel und Spaß. Gäste willkommen.
Auskunft: F. Kohberger, T el 07 321 385870 oder 0664/32 1 9290
Schülerliga Mühlviertel in Vorderweissenbach, (Ausschreibung folgt)
Staatsliga A in Fürstenfeld
Staatsliga B Ost
Staatsliga B West in Mayerhofen/Zillertal
Staatsliga B Mitte in Hartkirchen
Schülerliga Mühlviertel Masters in Steyregg (Ausschreibung folgt)
offenes Blitzturnier des SV Kleinmünchen, Ebelsberger Hof, wienerstr. 4g5, 4030 Linz,
Beginn 19.30 uhr. Kein Nenngeld, keine Preise, nurSpiel und Spaß. Gästewillkommen.
Auskunft. F. Kohberger, Tel 0732/385870 oder 0664/3219290
offenes Blitzturnier des sV Kleinmünchen, Ebelsberger Hof, wienerstr. 4gb, 4030 Linz,
Beginn '19.30 uhr. Kein Nenngeld, keine Preise, nur spiel und spaß. Gäste willkommen
Auskunft: F. Kohberger, Tel 0732/385870 oder 0664/3219290
offene NÖ Herren-Landesmeisterschaft, Hotal Loibl, Gloggnitz, 7 Runden cH,2 ht4o + t h,
Nenngeld s 450/J 200, Preisfond s 20500 + sonderpreise, Anmeldung und Info Klaus
Winkler jun.,Emanuel Schreiber Gasse 2012, 2640 Gloggnitz, Tel 02662/44881 oder
0664t4974780
Open Ratten, Gasthof "Zur Post", 5 Runden CH,2 ht4} + t h, Nenngetd A S 400, B (<
2000) S 300, C (< 1750) S 250, D (< 1500) S 200, preisfond A S 16500, B S 5000. C S
2300, D S 800, + Sonderpreise, Anmeldung und lnfo Margit Almert, Tel 0676/4188348,
margit. almert@utanet. at
offenes Blitzturnier des SV Kleinmünchen, Ebelsberger Hof, wienerstr. 4g5, 4030 Lrnz,
Beginn 19.30 Uhr. Kein Nenngeld, keine Preise, nur Spiel und Spaß. Gäste willkommen
Auskunft: F. Kohberger, Tel 07321385870 oder 0664/3219290
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